
Eindrücke vom 4. Workshop zu Gusto Gräser
28. bis 30. August 2026 auf dem Monte Verità, Ascona und im Campo Pestalozzi, Arcegno (Tessin)

 

     
Auf dem linken Bild bewundern die Teilnehmer Gustos Bild "Der Liebe Macht", rechts in der Mitte mit hellem Schal erläutert die Kulturbeauftragte der Fondazione

Monte Verità die Ausstellung von Harald Szeemann in der Casa Annata auf dem Monte Verità.

       



  

Nicoletta Mongini begrüsst die Teilnehmer des Festvortrags auf dem Monte Verità, Marianne Hallmen, die Präsidentin der Gusto-Gräser-Gesellschaft GGG, führt in
den von rund 50 Personen besuchten Abend ein.





   

Silvia Carnelli hält den Festvortrag und veranschaulicht seine Wortschöpfungen - Gras oder Gräser?



     

 
Am zweiten Tag wurden im Campo Pestalozzi in Arcegno Vorträge gehalten und Gedichte rezitiert. Auf dem dritten Bild sind Thomas Cieslik und Marianne Hallmen,

die zusammen diesen Workshop auf die Beine gestellt hatten, zu sehen.



     

  
Besuch in Gustos Höhle, ein Spaziergang von Arcegno aus.



     

      



  

  



  
Vorträge von Ulrich Wien, Iris Ordean, Eleonora Alberti, Brigitte Drodtloff und Ingrid Schiel. Gedichte von Gusto Gräser vorgetragen von seinen Nahchfahren und

inspirierte Gedichte von Kurt Hohndorf.



Besuch beim Gräserhaus in Ascona.



Gustos Enkel bis Ur-Urenkel waren aktiv mit dabei.

Die Fotos stammen von Barbara Boschung, Reinhard Christeller, Frank Geraschewski und Frank de Lia, Marianne Hallmen, Wolfgang Niessner, Annelies Strba


